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17. Wahlperiode   

 

 

 

 

Schriftliche Anfrage 
 
des Abgeordneten Alexander J. Herrmann (CDU) 
 
vom 19. Februar 2014 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 20. Februar 2014) und  Antwort 
 

Entwicklung der Anzahl an Bauanträgen in Berlin 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

Frage 1: Wie viele Bauanträge haben die Berliner 

Bauaufsichtsbehörden in den letzten drei Jahren für Woh-

nungsneubauten erteilt (bitte unterteilt nach Jahren und 

Bezirken)? 

 

Antwort zu 1: Die Berliner Bauaufsichtsbehörden ha-

ben in den letzten drei Jahren folgende Anzahl von Woh-

nungen - in Neubauten und in bestehenden Gebäuden 

(z.B. Dachraumausbau) genehmigt. 

 

 

2011 2012 vom 01.01. 

- 30.11.2013 

2013 

Mitte 890 846 1962  

Friedrichshain- 

Kreuzberg 

1093 1258 1575  

Pankow 1470 1664 1859  

Charlottenburg-

Wilmersdorf 

749 914 764  

Spandau 297 423 368  

Steglitz-

Zehlendorf 

339 670 425  

Tempelhof-

Schöneberg 

326 388 316  

Neukölln 164 153 524  

Treptow-

Köpenick 

619 1482 1686  

Marzahn-

Hellersdorf 

525 508 573  

Lichtenberg 639 1212 1010  

Reinickendorf 247 423 239  

Berlin 7358 9941 11301 12518 

 

Im Dezember 2013 wurden insgesamt 1217 Wohnun-

gen in Berlin genehmigt, die Aufteilung nach Bezirken 

wurde vom Statistischen Amt Berlin-Brandenburg noch 

nicht bekanntgegeben. 

 

 

 

 

Frage 2: Auf welcher Grundlage wurden die Angaben 

zur Beantwortung der Frage 1 ermittelt? 

 

Antwort zu 2: Für die Angaben zur Beantwortung der 

Frage 1 diente das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 

als Datenquelle. 

 

 

Berlin, den 04. März 2014 

 

 

In Vertretung 

 

R. L ü s c h e r 

................................ 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 07. Mrz. 2014) 


